
(gefühlt?) mehr psychische Erkrankungen von
Schülern?
Beitrag von „Auct“ vom 3. Oktober 2019 00:19

Also ich denke schon, dass die psychischen Probleme der SchülerInnen auch auf die Lehrkraft
zurückwirken KÖNNEN.

Klassen, die anstrengender sind, ziehen doch deutlich mehr Energie als solche mit von sich aus
motivierten Schülern.
Klassen, die anstrengender sind, haben oft einen großen Anteil an Problemfällen.

Denn in den Kopf rein geht doch nur was, wenn der Kopf einigermaßen klar und aufnahmefähig
ist und nicht ständig von irgendwelchen Befindlichkeiten, die noch nicht kontrolliert werden
können, abgelenkt wird.
Ist doch klar. 

Und abgesehen davon: Wenn mir Jugendliche von Suizidgedanken und ähnlichem erzählen,
dann lässt mich das nicht kalt, sondern beschäftigt mich = zieht Energie.
Ähnlich: Probleme im Elternhaus, Selbstwertprobleme, Gewalt ... Missbrauch ...

Alles schon gehabt.

NATÜRLICH hat die psychische Konstitution der Kinder auch eine Rückwirkung auf die Lehrkraft.
Es sei denn, man kann sich supergut abgrenzen. - Irgendwelche Tipps?
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